


Anna Schölß
The KAOS Series

Anna Schölß ist Bildende Künstlerin und Kuratorin und schloß 
ihr Studium für Bühnen- und Kostümbild und Malerei 2012 an 
der Akademie der Bildenden Künste bei Prof. Jerry Zeniuk ab.
Seit 2020 ist sie Kuratorin der Ausstellungsreihe TRANSFOR-
MATIONEN im ehemaligen Kloster Schlehdorf. Ihre Arbeiten be-
wegen sich an der Schnittstelle zwischen abstrakter Malerei, 
Rauminstallation und Experiment, die sie im Kontext gesell-
schaftsrelevanter Fragestellungen verhandelt. Anna Schölß 
lenkt mit ihrer Arbeit The KAOS Series den Blick ins unmittelbar 
Private und Häusliche, ein Bereich, der mit vielen Tabus und Rol-
lenzuschreibungen besetzt ist. Die Künstlerin stellt damit die 
provokante Frage nach dem Stellenwert und der Sichtbarkeit 
von Care-Arbeit. 
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Museum Starnberger See
Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg
+49 (0)8151 44 77 57 0
www.museum-starnberger-see.de
Mi–Fr 14:00–18:00
Sa, So und Feiertage 11:00–18:00

Possenhofener Straße 5 
82319 Starnberg

+49 (0)8151 44 77 57 0 
www.museum-starnberger-see.de

Di–So 10:00–17:00
an Feiertagen geöffnet

Museum
Starnberger
See

Kira Fritsch 
ICH.SCHMUCK 

Kira Fritsch, geboren 1964 in Stuttgart, erlernte den Beruf der 
Goldschmiedin und lebt und arbeitet in München im Bereich 
Schmuck und Objekt. 
Was Fritsch interessiert, sind sehr ursprüngliche Verwendun-
gen von Schmuck. In vielen alten Kulturen fungierten Schmuck-
stücke als Schutzobjekte, die vor Unheil und Krankheit schützen 
sollten und so natürlich die Ängste ihrer Zeit reflektierten. An-
gesichts globaler Bedrohungsszenarien braucht es laut Fritsch 
neue Formen des Schutzes zur Abgrenzung zwischen sich 
selbst und der Welt. Wir begegnen in ihren Arbeiten der Verletz-
lichkeit der modernen Heldin, die an der Schnittstelle von Indivi-
duum und Gemeinschaft steht: die ihre Angst überwindet, in-
dem sie sich ihr stellt und auf die Kraft des kollektiven Wissens 
und dem eigenen guten Stern vertraut.
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